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Die ersten Mieterinnen und Mieter sind bereits eingezogen 
oder ziehen in den nächsten Tagen ein. 

Die Gemeinde 
informiert 

mehr ab Seite 3 

Frauenverein 

mehr auf Seite 18 

Vereine & Verschie-
denes 

mehr ab Seite 19 
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Frauenverein 18 
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Redaktionsschluss nächste Ausgaben: 
 

21. April 2021 
19. Mai 2021 

 
 

 

 
Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
 061 975 96 60 
 gemeinde@zunzgen.ch 
 
Redaktionsschluss 
Daten für die nächsten zwei Ausgaben (sh. rechts). 
Der Redaktionsschluss der BüZ-Inserate ist jeweils 
um 12:00 Uhr mittags. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, wenn 
immer möglich, in elektronischer Form angenom-
men. Inserate müssen druckfertig an uns gelangen, 
sodass sie direkt übernommen werden können. Die 
zu publizierenden Texte/Inserate müssen spätes-
tens bei Redaktionsschluss auf der Gemeindever-
waltung vorliegen. Später eintreffende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden. Für Än-
derungen oder Annullationen von Insertionsaufträ-
gen nach Redaktionsschluss haftet der Auftragge-
ber. Beiträge können von der Redaktion gekürzt wer-
den. Anonyme Leserbriefe (Name oder Absender der 
Redaktion unbekannt) werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Gewerbestrasse 10, 4450 
Sissach 

Gemeinde News App 
 

Die Gemeinde informiert über 
Wichtiges und Interessantes 
aus der Gemeinde und dem 
Gemeinderat zusätzlich auch 
noch per App (Android/iOS). 
 
 
 

Sie können die App unter www.anthrazit.org oder 
direkt im entsprechenden App-Store herunterladen 
und installieren. 
 

 
Inserate  
Ganze Seite CHF 110 
Halbe Seite CHF   60 
Viertel Seite CHF   40 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, CHF 30 
für auswärtige Privatpersonen. 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige Insti-
tutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 

 
  

Schalteröffnungszeiten: 
Montag  09.00 - 11.30 14.00 - 18.00 
Dienstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Mittwoch geschlossen 14.00 - 16.30 
Donnerstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Freitag  09.00 - 11.30 geschlossen 

mailto:gemeinde@zunzgen.ch
http://www.anthrazit.org/
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 Die Gemeinde informiert 

 
 
 

Bereitstellen der Kehrichtabfälle 

Hin und wieder gelangen Rückmeldungen aus der Be-
völkerung an die Gemeinde über Hauskehricht, der 
nicht abgeholt wurde. Situationsbedingt kann es vor-
kommen, dass das Kehrichtunternehmen Entsor-
gungsrouten oder Zeiten kurzfristig anpassen oder 
ändern muss. Damit gewährleistet ist, dass Ihr Haus-
kehricht am Abfuhrtag entsorgt wird, muss der Keh-
richtsack bis 07.00 Uhr bereitgestellt werden (s. 
auch Information in unserem Abfallkalender). 
 
 

Parkplätze Parzelle 1105 

Wie in der März-BüZ orientiert, wurden nun auf der 
Parzelle 1105 Parkplätze geschaffen. 

Die vier Parkplätze werden künftig für CHF 50/Mt. 
vermietet. Interessierte können sich auf der Gemein-
deverwaltung melden. 

Aufgrund der Baustelle Hauptstrasse werden die 
Parkplätze zurzeit aber noch als Alternativ-Parkier-
möglichkeit für die von der Baustelle betroffenen An-
wohnerinnen und Anwohnern gebraucht. 

Die Vermietung wird voraussichtlich erst per Mai oder 
Juni möglich sein. 

Vernehmlassung Fahrplan 

Die Bau- und Umweltschutzdirektion führt dieses 
Jahr wieder eine Fahrplanvernehmlassung durch. Ab 
26. Mai bis 13. Juni 2021 werden die Fahrplanent-
würfe aller Linien für den Fahrplan 2022 (gültig ab 
12. Dezember 2021) im Internet auf www.fahrplan-
entwurf.ch publiziert. 

Die interessierte Bevölkerung ist eingeladen, zum 
Fahrplanentwurf Stellung zu nehmen. Hierzu ist ab 
26. Mai 2021 auf www.fahrplanentwurf.ch ein ent-
sprechendes Formular aufgeschaltet. Diese Stel-
lungnahmen, z.B. bei fehlenden Anschlüssen oder 
nicht mehr möglichen Fahrten, werden zusammen 
mit den Transportunternehmen geprüft und je nach 
Machbarkeit im Fahrplan 2022 berücksichtigt oder 
für die weitere Planung aufgenommen. 
 
 

Bring- und Holtag 

Im April findet aufgrund der aktuell geltenden Best-
immungen kein Bring- und Holtag statt. 

Sollte es die Situation erlauben, würde sich allenfalls 
ein Termin im Herbst für die Durchführung des Bring- 
und Holtags anbieten. 

 

 

 
 
Badi Zunzgen: Ein beliebter und wichtiger Treffpunkt für unsere Gemeinde 
  

Das Freibad in Zunzgen entstand in den Jahren 1927-1929 durch 
die Initiative von Herr Pfarrer Vischer. Hintergedanke und Bedin-
gung waren, die Nutzung der Badi allen kostenlos zu ermöglichen, 
auch in Zukunft. 
  
Seit Inbetriebnahme des ersten öffentlichen Schwimmbads im 
Oberbaselbiet im Jahre 1929 hat sich doch einiges verändert. Ich 
selbst mag mich noch erinnern, wie das Schwimmbad durch eine 
Transferleitung mit Bachwasser gefüllt wurde. Damals spielte es 
keine Rolle, ob ein Fisch oder Krebs mitschwimmt. 

  
Was erbaut wird, muss auch gepflegt und unterhalten werden. 
Jahre später wurde die Badi dann an das Trinkwasserversorgungsnetz der Gemeinde angeschlossen. 
  
1978 entstanden Vorschläge für einen Neubau und für eine Renovation. Schlussendlich wurde reno-
viert; Das Bassin wurde mit Kunststoff beschichtet und zugleich mit einer vom Kanton vorgeschrie-
benen Chlorierungsanlage ausgestattet.  
  
Nach ein paar ruhigeren Jahren musste die Badi 1996/97 erneut renoviert werden weil sich die Be-
schichtung teilweise gelöst hat und die Chlorierungsanlage den neusten Standards angepasst werden 
musste. 
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Durch die immer stärker werdenden Nachtaktivitäten in der Badi nahm der Lärmpegel stark zu, was 
wiederum zu Beschwerden führte. Im Jahre 2002 beschloss der Gemeinderat deshalb, das ganze Aral 
einzuzäunen, damit wieder Ruhe einkehrt. Mit Erfolg. 
  
2008 musste die Chlorierungsanlage erneut modernisiert werden, um den damaligen Wasserquali-
tätsvorschriften des Kantons gerecht zu werden. Aus hygienischen Gründen wurde im gleichen Zug 
eine neue WC-Anlage installiert. 
  
Vier Jahre später waren die Beckenumrandung und der Beckenboden beschädigt und das Badewasser 
entsprach nicht mehr der Norm.  
Mit der Reparatur des Schwimmbeckens musste auch die Wasserzufuhr vom System getrennt und mit 
einem Schwimmer versehen werden. D.h., es musste ein zweites, kleineres Becken mit Schwimmer 
gebaut werden, wodurch die Frischwasserzufuhr geregelt werden konnte. 
  
Letztes Jahr wurden die Bodenplatten und die Sträucher aus Gründen der Sicherheit ersetzt. 
  
Der Gemeinderat ist weiterhin bestrebt, das Freibad in diesem guten Zustand zu erhalten. Unser 
Schwimmbad ist eine gute und sehr beliebte Institution im Diegtertal und darüber hinaus, auf die wir 
stolz sein können.  
  
Ich hoffe, dass auch in den nächsten Jahren die Badi für Jung und Alt weiterhin ein beliebter Treff-
punkt sein wird, um zu plaudern und eine gute Zeit zu haben. 
  
Ein herzliches Dankeschön geht an die Bevölkerung, die immer Geld für den Unterhalt der Badi ge-
sprochen hat, aber auch an die Gemeinde Tenniken, die sich seit acht Jahren finanziell am Unterhalt 
der Badi beteiligt. 
  
Nun wünsche ich allen beste Gesundheit, ein erfolgreiches Jahr, schöne Ferien und eine super Bade-
saison 2021. 
 
Gemeinderat 

Res Flükiger 

 

 

 

 
Bericht aus dem Bereich Strassen, Wasser, Abwasser und Werkdienste 
 
Zielgerichtet, vernünftig und für die Zukunft investieren 
 
Geschätzte Zunzgerinnen und Zunzger 
 
Es ist mir ein Anliegen, Sie aus erster Hand über Anstehendes und bereits Erledigtes aus meinen Res-
sorts Tiefbau und Wasserversorgung zu orientieren. 
 
Seit anfangs Jahr ereigneten sich bereits vier Wasserleitungsrohrbrüche. Betroffen waren alte Lei-
tungen, die an Materialermüdungserscheinungen litten. Nach Fertigstellung der noch anstehenden 
Sanierungen der Wasser- und Abwasserleitungen in unserem Leitungsnetz in den nächsten Jahren, 
sollten Rohrbrüche hoffentlich nicht mehr so häufig vorkommen. 
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In der Wasserversorgung werden dieses Jahr durch die Fa. Holinger AG folgende Arbeiten in Angriff 
genommen: 
 

 Planung der Generellen Wasserversorgung (GWP) 
 Erarbeitung eines Notwasserkonzepts 
 Qualitätssicherung 
 Trübungswächter GWPW Bleimatt  
 Ultrafiltrationsanlage für die Quellwasseraufbereitung 

 
Gleichzeitig startet das Monitoring einer privaten Quelle im Hefletengebiet. Ebenso wird die Erweite-
rung der Schutzzone zu Ende gebracht. 
 
Im Tiefbau betreut die Fa. Berchtold & Tosoni AG folgende Sanierungsprojekte: 

 
Sanierung Parallelstrasse 

 Wasserleitung ist fertig erstellt 
 Instandstellung Randabschlüsse und Strasse sind fertig erstellt 
 Deckbelag / Abschluss der Bauarbeiten ca. Ende Mai / Juni 2021 
 

Sanierung Holdenweg / Althausmatt 

 Etappe 4 ist in Arbeit 
 Etappe 5 ab ca. 26.04.2021 
 Deckbelag / Abschluss der Bauarbeiten ca. Ende Mai 2021 

 
Erneuerung Wasserleitung Hauptstrasse Süd / inkl. Arbeiten TBA 

 Baubeginn 22.03.2021 
 1. Etappe (Alte Landstrasse - MFH Gässli) bis ca. Mitte Mai 2021 
 2. Etappe (MFH Gässli - ca. Höhe Büchel) bis ca. Mitte Juli 2021 

 
Sanierung Fussgängerbrücke Bäckergasse 

 Anfangs September 2021 - Mitte September 2021 
 
Sanierung Kaffi Brüggli-Brücke 

 Mitte September 2021 - Ende Oktober 2021 
 
Ersatz Wasserleitung / Strasseninstandstellung Steinenweg 

 Submission April 2021 
 Bauphase: ca. Mitte Mai 2021 - ca. Mitte September 2021 

 (Koordination mit Moosacker- und Mittelfeldweg 

 
Ersatz Wasserleitung / Strassenteilinstandstellung Moosacker- und Mittelfeldweg 

 Submission April 2021 
 Bauphase: voraussichtlich Mitte September 2021 - ca. Ende November 2021 

 (Koordination mit Steinenweg) 
 
Sanierung Reservoir Hinterhorn 

 Ausführung Oktober 2021 - Dezember 2021 (im Zusammenhang mit Reservoirreinigung) 
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Nebst den alltäglichen Arbeiten im Werkdienst wird der Werkhof in den nächsten Wochen auf den 
neusten Stand der aktuell geltenden Sicherheitsstandards und -vorschriften gebracht. Die Einarbei-
tung des jüngsten Teammitglieds im Werkdienst läuft sehr gut und wird bald abgeschlossen sein. 
 
Kennen Sie schon unser Feedbackformular in der Rubrik Online-Schalter auf unserer Homepage? 
Gerne laden wir Sie ein, uns Ihre Kritik, Anregung und natürlich gerne auch Ihr Lob über das Feedback-
formular zukommen zu lassen. Im Online-Schalter finden Sie übrigens auch ein Meldeformular, womit 
Sie uns defekte Strassenlampen melden können. 
 
Für Ihr Vertrauen danke ich Ihnen und ich freue mich auf die nächsten Aufgaben und Projekte. 
 
Gemeinderat 
Bruno Fedriga 
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Überbauung Gässli 

 

 

Im April 2021 ziehen die ersten Mieter und Miete-
rinnen in die Überbauung Gässli und ein langjähri-
ges Projekt geht zu Ende. 

Ein guter Zeitpunkt für die Baukommission ein Fazit 
zu ziehen. 

 

Ein spannendes Bauprojekt geht für die Ge-
meinde Zunzgen zu Ende. Wie wird dir das Bau-
projekt in Erinnerung bleiben? 

Ich begleite das Projekt Gässli in verschiedenen Funkti-
onen nun seit über 10 Jahren. In dieser Zeit gab es 
grosse Herausforderungen und Erfolge – aber auch 
Rückschläge. Obwohl ich Baufachmann bin, habe ich ei-
niges dazugelernt und manch neues graues Haar 
bekommen. 

Vor allem die öffentlichen Ausschreibungen waren Neu-
land für mich. Die Gemeinde als Bauherrin unterliegt bei 
Ausschreibungen dem öffentlichen Beschaffungswe-
sen. Da in diesem Verfahren korrekt eingereichte Offer-
ten nicht verhandelbar sind, waren die Qualität der Aus-
schreibungen und die festgelegten Vergabekriterien 
umso wichtiger. 

In mehreren hundert Besprechungen und unzähligen 
Augenscheinen auf der Baustelle durfte ich viele neue 
Kontakte knüpfen und interessante Gespräche führen. 
All diese Erfahrungen werde ich für die nächsten Bau-
projekte in Zunzgen gut gebrauchen können. 

Eine spannende Zeit geht nun zu Ende und ich bin davon 
überzeugt, dass die Überbauung Gässli der Gemeinde 
Zunzgen lange Freude bereiten wird. 

 
Pascal Eberle 
Gemeinderat / Präsident der Baukommission 
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Markus Bürgin, Generalplaner 

Was würdest du als Generalplaner besser oder 
anders machen? 

Aufgrund der aktuellen Situation würde ich keine grund-
sätzlichen Veränderungen vornehmen. Wir konnten die 
Liegenschaft in der gewünschten Qualität und zu den 
vorgesehenen Kosten errichten. Somit erreichen wir die 
wichtigen Ziele der Bauherrschaft. 

Bei einem zukünftigen Projekt würde ich folgende 
Punkte optimieren: Die Übernahme des Projektes und 
die Terminierung der Arbeiten. 

Die Übernahme des Projektes ist zwar gut verlaufen. Es 
hat sich aber gezeigt, dass die Basis des Projekts in Be-
zug auf die Ausführung hätte mehr hinterfragt werden 
sollen. 

Bei der Terminierung der Arbeiten würde ich mehr «ab 
Plan» vergeben und nicht auf das Ausmass vor Ort be-
stehen. Diese Vorgehens-weise führt in der Fertigstel-
lung zu weniger Druck im Bauablauf und das Risiko von 
späteren Unstimmigkeiten muss vom Unternehmen ge-
tragen werden. 

 

Als Bautreuhänder hattest du ein wachsames 
Auge auf den Generalplaner und die Baukommis-
sion. Was waren für dich die Herausforderungen 
bei diesem Bauprojekt? 

Da ich bei der Grundlagenbearbeitung zum Baukredit 
mitbeteiligt war, hatte ich detaillierte Vorkenntnisse 
über die geplanten Ausführungen. Eine Herausforderung 
für mich war daher, die Arbeiten des Generalplaners ei-
nerseits kritisch und andererseits unterstützend zu be-
gleiten – sei es bei der Submission, der Überwachung der 
Baukosten und speziell bei den Bauabläufen. Es gibt ver-
schiedene Betrachtungsweisen über die einzelnen Bau-
abläufe. Diese können kostensparend sein, aber auch 
kostentreibende Wirkung zeigen. 

Während der ganzen Zeit durfte ich eine konstruktive 
Zusammenarbeit in der Bau-kommission erleben. Die 
zielführenden Diskussionen endeten mehrheitlich im 
Sinne der Sache und zur Qualitätsverbesserung des 
Projektes. 

 

 
Martin Hauswirth, Bautreuhänder 

Ich bin überzeugt, dass die Vorgaben des Gemeinderates und der Baukredit eingehalten werden können. Und ich 
möchte mich beim Gemeinderat Zunzgen für das entgegen gebrachte Vertrauen bedanken. 
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Esther Bürgin, Mitglied Baukommission 

Du kennst persönlich den Alltag mit Handicaps. 
Wie ist die Baukommission mit dem Aspekt «al-
tersgerechte und hindernisfreie Wohnungen» 
umgegangen? 

Die Überbauung Gässli soll eine Wohnmöglichkeit für 
junge und ältere Bewohner bieten. Somit ist die Bau-
kommission achtsam mit dem Thema «altersgerechte 
und hindernisfreie Wohnungen» umgegangen. Wo es 
möglich war, sind wir dem Thema treu geblieben oder 
haben Vorkehrungen für einen späteren Ausbau getrof-
fen. Wir haben versucht im Innen - und Aussenbereich 
Stolpersteine zu vermeiden. Es gab herausfordernde Si-
tuationen und wir mussten Kompromisse eingehen. 
Trotzdem bin ich überzeugt, es ist uns gut gelungen. Ich 
wünsche der neuen Mieterschaft ein herzliches Willkom-
men im neuen Zuhause. 

 

Im Dezember 2019 war bei der Baukommission 
der Landschaftsarchitekt Peter Steiger zu Be-
such. Was sagst du zur Umgebungsgestaltung? 

Die Kommission hat zwei Varianten der Gartengestal-
tung geprüft. Beide hatten den Fokus auf eine naturnahe 
Bepflanzung, die sich mit der Umgebung identifizieren 
soll. 

Von den beiden Varianten hat sich die Kommission für 
die Variante entschieden, die mit schönen Blütenaspek-
ten – die zudem eine Vielzahl von fröhlich herumschwir-
renden Insekten anziehen soll – das Auge des Betrach-
ters erfreuen soll. 

Wildstauden, Zierrasen, Magerwiese und blühende Blu-
men sollen die Mieterschaft dazu ermuntern, im Garten 
zu verweilen. Die Gartenanlage ist selbstverständlich 
auch auf die Bedürfnisse von Rollstuhlfahrern 
ausgerichtet. 

Ich bin überzeugt, dass man sich in dieser Umgebung 
wirklich wohlfühlen kann. 

 

 
Sonia Bianchi Kunz, Mitglied Baukommission 
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Patric Scheidegger, Mitglied Baukommission 

Im Detail ist der Hund begraben und es mussten 
bei der Ausführung immer wieder Stolpersteine 
aus dem Weg geräumt werden. Welche Episoden 
sind dir besonders in Erinnerung geblieben? 

Die grösseren Stolpersteine waren wohl eher in der Pla-
nungsphase und eher «juristischer» Natur. So waren die 
ursprünglichen Bestimmungen der Denkmalpflege teil-
weise in sich widersprüchlich, da sich hier auch perso-
nelle Änderungen ergeben hatten. Zudem musste das 
Projekt zur Planung neu ausgeschrieben werden, da das 
Projekt zwischenzeitlich grösser geworden ist. Generell 
waren die obligaten Ausschreibungen für einen Grossteil 
der Arbeiten herausfordernd. 

Natürlich fanden regelmässig auch Rücksprachen mit 
Anwohnern statt. Hier war insbesondere der Anschluss 
an die Hauptstrasse 80 mit Anpassung des Kellers, Re-
novation der Brandschutzmauer und dem Neubau des 
Kamins intensiv. 

Ein regelmässig diskutiertes Thema war der Hochwasserschutz. Es musste eine günstige, effektive, optisch anspre-
chende und vor allem der Denkmalpflege und der Gesetzgebung entsprechend geltende Lösung gefunden werden. 

Auch erstaunlich: Für den Standort der Abfallcontainer haben wir länger nach einer sinnvollen Lösung gesucht … 

Glücklicherweise gab es kommissionsintern wenig «Stolpersteine». Höchstens allfällige Geschmacksunterschiede 
wegen der Farbgebung führten zu amüsanten Sticheleien. 

 

Was sind deine ersten Gedanken, wenn du als Pro-
tokollführerin an die Zeit mir der Baukommission 
denkst? 

Ich denke an eine spannende und intensive Zeit, in der 
ich Neues gelernt habe. Die Baukommission hat viel be-
sprochen, geplant, diskutiert und entschieden. Das alles 
widerspiegelt sich in 33 Aktennotizen mit über 150 Sei-
ten und 25 Beiträgen in der BüZ. 

Am Ende wird mir aber vor allem in Erinnerung bleiben, 
dass wir auch viel gelacht haben und jeder mit Freude 
und Spass seinen Beitrag zum guten Gelingen leisten 
konnte. 

 

 
Esther Althaus, Mitglied Baukommission 
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Die Baukommission hat aktiv an der Gestaltung 
der Überbauung Gässli mitgewirkt. Dabei kam es 
immer wieder zu Abstimmungen. Wie hast du 
diese in Erinnerung? 

Grundsätzlich als sehr kompetent und kooperativ. Der 
Umgang und die Akzeptanz von verschiedenen Blickwin-
keln haben uns als Team für das gemeinsame Ziel ge-
formt und persönlich nähergebracht. 

Die unterschiedlichen Auffassungen und der daraus re-
sultierende Meinungsaustausch haben für das Projekt zu 
guten Ergebnissen geführt. 

Es hat wirklich Spass gemacht, in diesem Gremium zu-
sammen zu arbeiten. 

 
Salvatore Samà, Mitglied Baukommission 

 

 
Heinz Griener, Mitglied Baukommission 

 

Du warst schon in verschiedenen Baukommissio-
nen als Mitglied tätig. Was hat diese Baukommis-
sion ausgemacht? 

Wir haben bei den verschiedenen Baukommissionen 
stets darauf geachtet, dass beide Geschlechter vertre-
ten sind. 

Bei der Baukommission «Gässli» war neben einer guten 
Vertretung der Einwohnerschaft eine hohe Kompetenz 
an Fachwissen aus der Baubranche vorhanden. Jedes 
Mitglied hat in irgendeiner Weise privat oder beruflich 
mit dem Bauwesen zu tun: z.B. Bauverwalterin, Bauin-
spektor, Leiter Baumanagement in einer Immobilien-
firma oder Bauherr eines Eigenheimes. 

Die Diskussionen waren auch bei ungleichen Meinungen immer professionell, konstruktiv und in einem absolut an-
genehmen Umgangston. Es hat mir grosse Freude bereitet in dieser Baukommission mitzuwirken. 

Die Baukommission wünscht den neuen Mieterinnen und Mietern und der Gemeinde Zunzgen viel 
Freude mit der Überbaung Gässli 
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Im vergangenen Jahr wurden in der Gemeinde Zunzgen 4’130 Kilogramm Haushalt-Kunststoffe mit 

dem Sammelsystem «Bring Plastic back» gesammelt 

 

Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff ist im Haushalt allgegenwärtig. Nach Gebrauch 

sollte er aber nicht einfach weggeworfen werden, da viele der Materialen wiederverwertbar sind 

– Recycling lautet das Zauberwort. 

 

In der Region bietet die Mohler GmbH in Zunzgen in 

Zusammenarbeit mit mehreren Gemeinden die 

Möglichkeit, Haushalt-Kunststoffe in den kosten-

pflichtigen Sammelsäcken «Bring Plastic back» von 

sammelsack.ch zu sammeln. Dies verringert nicht 

nur den Hauskehricht, sondern reduziert auch den 

Ressourcenverbrauch und den CO2-Ausstoss. 

 

Insgesamt wurden im 2020 über die Mohler GmbH 

75’200 Kilogramm Haushalt-Kunststoffe gesam-

melt. Davon wurden alleine in der Gemeinde Zunz-

gen 4’130 Kilogramm Kunststoffe gesammelt und 

dem Recycling zugeführt. Dies ist eine beachtliche 

Menge und zeigt, dass sich auch das Sammeln der 

vermeintlich kleinen Haushaltsanteile lohnt. 

 

«Bring Plastic back» - Plastik-Recycling, dem Sie 

vertrauen können 

Das Sammelsystem ist nach den strengen Anfor-

derungen des Vereins Schweizer Plastic Recycler 

zertifiziert. Die Zertifizierung beinhaltet ein kom-

plettes und regelmässiges Stofffluss-Monitoring 

nach der Methode der EMPA. Dies garantiert, dass 

aus dem Plastikabfall auf sinnvolle Weise neue Rohstoffe gewonnen werden. 

 
Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet  

Die Kunststoffsammlung der Gemeinde Zunzgen ersetzte im stofflichen Recycling 2’065 kg Neuma-

terial, was 6’195l Erdöl einsparte. Das daraus gewonnene Regranulat reicht zum Beispiel für die Her-

stellung von 1’613m Kabelschutzrohren. 

 

Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als Ersatzbrennstoff zugeführt 

und ersetzten so 2’063 kg Stein- oder Braunkohle. 

  

Gegenüber der thermischen Verwertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 11’688 kg CO2-

Emissionen eingespart werden. Diese Einsparung entspricht einer Autofahrt mit einem Mittelklasse-

wagen von 89’962 km. 

 
Getränkekarton (Tetra Pak)  

Neu dürfen im Sammelsack auch Getränkekartons (Tetra Pak) mitgesammelt werden. Der gesam-

melte Getränkekarton wird in der Sortieranlage aussortiert und einem dafür spezialisierten Unter-

nehmen zur Weiterverarbeitung übergeben. Dort werden die Getränkekartons aufbereitet und die zu-

rückgewonnenen Kartonfasern für neue Verpackungen aus Wellkarton eingesetzt. Das übrigblei-

bende Kunststoff-Alu-Gemisch kann im Zementwerk als Ersatz für Kohle- und Erdöl die thermische 

Verwertung unterstützen – aus Müll wird somit Energie gewonnen.  
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Winterzauber nun auch in Zunzgen jederzeit möglich! 
 

Damit der Tannenbaum, welcher an Weihnachten letztes Jahr zum 
ersten Mal auf dem Büchel stand, künftig in einem winterlichen 
Glanz präsentiert werden kann, beschloss der Gemeinderat eine ge-
brauchte Schneekanone anzuschaffen. 
 
Die Schneekanone kommt bei winterlichen Temperaturen zum Ein-
satz und hüllt damit die Spitze des Büchels in Schnee ein. 
 
Unsere neue Errungenschaft möchten wir der Bevölkerung gerne 
präsentieren und vorführen. 
 
Wann: morgen Donnerstag 
Wo: Werkhof Zunzgen 
Zeit: 17.30 Uhr 

 
Wir bitten sämtliche Interessierte sich an die BAG Richtlinien zu halten, Distanz zu wahren und auch 
im Freien an diesem Abend eine Maske zu tragen. 
 

 
Kostenloser 

Häckseldienst 
 
Das Häckselgut bis zu 10cm dick, gut sichtbar und zugänglich am 
Strassenrand deponieren. Kein Dornengewächs! 
 
Das gehäckselte Material wird nicht mitgenommen, es kann für 
den Kompost oder als Abdeckmaterial verwendet werden. Sie 
können auch gerne Einfüllbehälter bereitstellen. 

 
 

Montag,  19. April 2021 
 

Anmeldefrist: bis Mittwoch, 14. April 2021 
 

-------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldetalon Häckseldienst 
 
Der Talon ist auf der Gemeindeverwaltung Zunzgen einzureichen. Anmeldungen werden aber auch 
gerne telefonisch unter der Nummer 061 975 96 60, per Mail (gemeinde@zunzgen.ch) oder Fax 
061 975 96 79 entgegengenommen. Besten Dank! 
 
 Bitte beachten Sie, dass aus organisatorischen Gründen nach Ablauf der Anmeldefrist keine Anmel-

dungen mehr berücksichtigt werden können! 
 
 
Name / Vorname   
 
Strasse / Nr.   
 
Telefon-Nr.    
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
 

Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 23.04.2021 13.00-15.30 Uhr 
Samstag, 24.04.2021 08.00-09.00 Uhr 
 
Freitag, 28.05.2021 13.00-15.30 Uhr 
Samstag, 29.05.2021 08.00-09.00 Uhr 
 

Hauskehricht 
Jeweils donnerstags, 07.00 Uhr 
 

 

 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders:  www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 

 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(montags, 09.00 Uhr) 

 
 12.04.2021 
 26.04.2021 
 10.05.2021 
 31.05.2021 

 

 

Nächste Altpapier- und Kartonsammlungen 
 
19. April 2021 – Karton 
16. Juni 2021 – Altpapier 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 09.00 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
 Altpapier gebündelt bereitstellen 
 Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksä-

cken, in Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige Verpa-
ckungen müssen wir stehen lassen! 

 Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 
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Zivilstandsnachrichten 

 

 

 

  

Geburten 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
10.02.2021 
 
 
15.02.2021 
 
 
18.02.2021 
 
 

 
Dante Sebastiano Vaccari 
Hauptstrasse 23 
 
Leandra Asani 
Alte Landstrasse 22 
 
Malea und Eliano Vogel 
Hardstrasse 10 
 

Todesfälle 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
03.03.2021 
 
 

 
 
 
Peter Schaffner 
Aufenthalt im APH Jakobushaus Thürnen 
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Das OK «Zunzge 2023» stellt sich vor 
 

Pünktlich zum Start ins neue Jahr, hat auch das Organisationskomitee für das Dorffest Zunzgen 
2023 seine Arbeit und Vorbereitungen aufgenommen. Nachdem die ersten OK-Sitzungen auf 
digitalem Weg bereits stattgefunden haben, präsentieren wir an dieser Stelle das 11-köpfige 
Gremium, welches hinter der Organisation des Dorffestes steht: 
 
Kurt Ost  OK-Präsident 
Bruno Fedriga  Vizepräsident / Sponsoring 
Lea Bussinger  Sekretariat 
Thomas Löffel  Finanzen 
Alain Goepfert Festwirtschaft 
Astrid Mathys  Events & Unterhaltung 
Daniele Rocca  Webdesign & Marketing 
Ueli Abt  Bau & Infrastruktur 
Kevin Wüthrich Bau & Infrastruktur 
Willy Hasler  Sicherheit 
Thomas Ditzler Medien 
 
Unter dem Motto «700 Joor Zunzge – Sagehaft» wird das Dorffest vom 25. bis 27. August 2023 
über die Bühne gehen. Zu gegebener Zeit werden weitere Informationen rund um das ge-
plante Fest auch auf unserer Webseite www.zunzgen2023.ch ersichtlich sein. 

 

 

 

Vorinformation an die Dorfvereine – Infoabend, 13. April 2021 um 20 Uhr. 
Die Verantwortlichen werden noch persönlich kontaktiert. 
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Termine im Monat April 2021 
 
Schülermittagstisch jeweils Dienstag während der Schulzeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Voranzeige Maiverkauf 
 

Der diesjährige Standverkauf 
findet wiederum vor dem 

Volg statt am 28. und 29. Mai. 
Genaueres folgt in der 

Mai BüZ. 
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